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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

VfL Kloster Oesede : TuS Hilter 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Peping und Spreckelmeyer bleiben gegen den TuS Hilter 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des VfL Kloster Oesede
im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück gegen den TuS Hilter fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 3. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TuS Hilter mit
einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz
des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Peping / Spreckelmeyer bezwangen
Mert / Straede in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben dann Lührmann / Beksvoort das Spiel gegen Brinkrolf
/ Starr noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 8:11, 8:11, 9:11. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Erfmann / Gervelmeyer am Nachbartisch beim 11:6, 13:11, 11:8 von Landwehr / Hagedorn. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Jonas Peping sein 3:2 gegen Seyfi Mert feiern konnte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem
Satzerfolg für Peping endete. Johannes Spreckelmeyer bekam es nun mit Reiner Brinkrolf zu tun
und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten
engen Schlagabtausch, den Johannes Spreckelmeyer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Alexander Starr zeigte Florian
Lührmann seinem Gegner die Grenzen auf. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Thomas
Erfmann beim 3:11, 7:11, 12:10, 11:0, 5:11 gegen Holger Landwehr. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Erfmann mit einem 11:0 über Landwehr
hinwegfegte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Mit 10:12, 8:11, 11:9, 7:11 verlor Markus Gervelmeyer seine Partie gegen
Stephan Hagedorn. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Michael Beksvoort bei seiner Pleite
gegen Holger Straede. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Kloster Oesede und
des TuS Hilter. Jonas Peping machte indes mit Reiner Brinkrolf beim 11:7, 11:6, 11:3 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf dem falschen Fuß erwischte Johannes Spreckelmeyer
seinen Gegner Seyfi Mert beim überzeugenden 3:0-Triumph. Florian Lührmann besiegelte mit einem
11:6, 11:7, 10:12, 11:4 gegen Holger Landwehr einen Punkt für sein Team. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Eine knappe Niederlage gab es indes für Thomas Erfmann beim 2:3 gegen
Alexander Starr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Starr endete. 2 Sätze lang fand Markus Gervelmeyer gegen Holger Straede keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 drehte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der 9:5-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Kloster Oesede nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TuS Hilter vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den SV Concordia Belm-
Powe ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Kloster Oesede bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.10.2022 gegen den SV 28 Wissingen II.
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 Statistik:
 VfL Kloster Oesede

Doppel: Peping / Spreckelmeyer 1:0, Lührmann / Beksvoort 0:1, Erfmann / Gervelmeyer 1:0 
Einzel: J. Peping 2:0, J. Spreckelmeyer 2:0, F. Lührmann 2:0, T. Erfmann 0:2, M. Gervelmeyer 1:1,
M. Beksvoort 0:1 

 TuS Hilter
Doppel: Brinkrolf / Starr 1:0, Mert / Straede 0:1, Landwehr / Hagedorn 0:1 
Einzel: R. Brinkrolf 0:2, S. Mert 0:2, H. Landwehr 1:1, A. Starr 1:1, H. Straede 1:1, S. Hagedorn 1:0


